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Der Spiegelkarpfen .
( Rea qprinorum . )

Oogneich Hert Profeſſor Blumenbaſch glaubt , daß er fuͤr eine beſondere Gattung muͤffe
angeſehen werden , ſo iſt er dennoch ſichern Beobachtungen zufolge , nichts als eine bloße

Spielart des gemeinen Karpfen; denn er hat alle Kennzeichen deſſelben , und begattet ſich

auch mit ihm , wenn beyde zugleich im Streichteiche ſich befinden . Die Baſtarde , welche da⸗

von fallen , haben große und kleine Schuppen und nicht ſelten kahle Flecke .

Der Spiegelkatpfen hat ſeinen Namen von den großen Schüppen , die in drez

verſchiednen Reihen uͤber ſeinen Koͤrper hinauflaufen . Eine derſelben erſtreckt ſich laͤngs dem

Rücken hin , eine andere an den Seiten und die dritte unten am Bauche . Eine ſolche

Schuppe iſt bisweilen 14 Zoll breit . Die Farbe derſelben iſt gelb mit brauner Einfaſſung .
Dieſe Schuppen gehen leicht ab, da hingegen die Schuppen des gemeinen Karpfen ſehr feſt

ſitzen. Die Flecke , wo die Schuppen verloren gegangen ſind , ſehen ſchwarz aus , und fuͤhlen

ſich hart an . Det Ruücken des Spiegelkarpfen iſt bläͤulich ſchwarz , die Seiten und der

Schwanz find goldfarbig .

Der kahlenFlecke wegen ſoll dieſer Fiſch nicht ſo alt werden , wie der vorige . Man

haͤlt und hegt ihn eben ſo , wie jenen . Sein Fleiſch ſoll noch angenehmer ſeyn .
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Der Lederkarpfen iſt ganz kahl . Seine Haut iſt lederartig und von Farbe

vaun. Man triſſt ihn in Schleſien am haͤufigſten an . Wahrſcheinlich iſt er eine Spielart

Von Spiegelkarpfen .
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